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FÜR DEN NOTFALL

ÄRZTL. BEREITSCHAFTSDIENST
Bei dringenden Krankheitsfällen
Tel. 116 117.

NOTDIENSTAPOTHEKEN
➤ Südlicher Landkreis:Altstadt-Apo-
theke Beilngries.
➤ Westlicher Landkreis:Hirsch-Apo-
theke Allersberg.
➤ Nördlicher Landkreis:Apotheke am
Bahnhof Altdorf.

➜ Alle Apothekennotdienste auch auf
MittelbayerischeMaps unter
www.mittelbayerische.de oder
http://karte.mittelbayerische.de
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LANDKREIS
NEUMARKT BERCHING

Barbara Stamm
sprach beim

Maschinenring.
➤ SEITE 39

BEILNGRIES
Der kulinarische

Frühling hat
begonnen.
➤ SEITE 40
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POLIZEIBERICHT

Rollerfahrer liefern sich
mit Polizei Jagdszenen
BERNGAU.Da habenwohl zwei junge
HerrenWirklichkeit und Computer-
spiele verwechselt.Was sich am Sonn-
tag bei Berngau abgespielt hat, war je-
denfalls spektakulär – aber sehr real.
Es fing damit an, dass eine Polizeistrei-
fe gegen 15 Uhr aufHöhe Röckersbühl
eine Gruppemit zwei Rollerfahrern
kontrollierenwollte. Diese entzogen
sich aber der Kontrolle, indem sie in
getrennte Richtungen davon fuhren.
Ein Roller wurde durch eine Streifen-
besatzung längere Zeit verfolgt. Die
Fahrt ging durch Röckersbühl-Mittel-
richt-Berngau sowie das angrenzende
Umland. Einer der Roller konnte in
Berngau gestellt werden. Die beiden
Täter (Fahrer und Sozius) versuchten
noch zu Fuß zu flüchten, konnten
aber kurz darauf festgenommenwer-
den. Bei dem Einsatz wurde ein Beam-
ter leicht verletzt, außerdemwurde
einDienstwagen leicht beschädigt.
Das Kleinkraftradwar durch techni-
sche Veränderungen „auffrisiert“ und
somit schneller gemacht worden. Zu-
dem befand sich ein ungültiges frem-
des Versicherungskennzeichen daran.
Der 16-jährige Fahrer ausNeumarkt
muss sichwegen Fahrens ohne Fahrer-
laubnis, Verstößen nach der Abgaben-
ordnung sowie dem Pflichtversiche-
rungsgesetz verantworten.
Der 14-jährige Sozius, der ebenfalls aus
Neumarkt stammt, war schon am
Samstag aufgefallen. Da hatte er das
Kleinkraftrad gefahren. Als ihn die Po-
lizei stoppenwollte, war er vor der
Verkehrskontrolle geflüchtet. Ermuss
sich nun ebensowie der 16-Jährigewe-
gen der gleichenDelikte verantwor-
ten. Geschädigte oder Zeugen des Vor-
falles werden gebeten, sichmit der Po-
lizei Neumarkt, Telefon (0 91 81)
48 85 0, in Verbindung zu setzen.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Was hat Verkehrsrowdy
noch alles getan?
PARSBERG.AmSamstag und Sonntag
hatte es Beschwerden über die rück-
sichtslose Fahrweise des Fahrers eines
schwarzen BMWmit tschechischer
Zulassung gegeben. DenMitteilungen
zufolge fuhr dieser innerorts und im
Bereich zwischen Parsberg undHör-
mannsdorfmit deutlich überhöhter
Geschwindigkeit, überholte auch in-
nerorts riskant und bremste andere
Fahrzeuge grundlos aus. Der Fahrer
des BMWkonnte nun ermittelt wer-
den.Weitere Zeugen undGeschädigte
beziehungsweise gefährdete Verkehrs-
teilnehmer sollen sich bei der PI Pars-
berg unter (0 94 92) 94 110melden.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Unbekannter blendet
Autofahrerin stark
NEUMARKT.AmSonntagwar gegen
23.35 Uhr eine 56-jährige Opel-Fahre-
rin auf der Staatsstraße 2240 vonOber-
ölsbach kommend in Richtung Berg
unterwegs. Kurz vorMeilenhofen kam
ihr ein Pkwmit Fernlicht entgegen. Da
die Opelfahrerin stark geblendet wur-
de, streifte sie die Schutzplanke. Der
unbekannte Pkw-Fahrer fuhr ohne an-
zuhaltenweiter. AmOpel Insignia ent-
stand ein Schaden von 5000 Euro.

LANDKREIS/BURGGRIESBACH. „Eigent-
lich müssten wir lauter erste Preise
verteilen, denn alle Aktionen waren
einfach hervorragend“, sagte Schul-
amtsdirektor Franz Hübl bei der Ver-
leihung der Umweltpreise am Mon-
tag in der Grundschule Burggries-
bach. 24 Grund- und Mittelschulen
wurden ausgezeichnet, insgesamt ein
Preisgeld von 3600 Euro ausgeschüt-
tet. Je 250 Euro gab es für die vier Erst-
platzierten, je 150 Euro für die zwölf
Zweitplatzierten und je 100 Euro für
die acht Drittplatzierten.

Es geht nicht nur um zu viel Müller

„Der Umweltpreis ist ein Selbstläu-
fer“, stellte Landrat Willibald Gailler
sichtlich erfreut fest. „Alljährlich be-
teiligen sich zahlreiche Schulen und
Kinder begeistern sich für die Natur.“
Jeder könne etwas für die Umwelt
tun. Das beginne schon beim Einspa-
ren von Müll. „Jeder Einwohner hier
im Landkreis produziert pro Jahr 426
KilogrammMüll“, so Gailler. Dass das
eindeutig zu viel sei, darüber waren
sich alle Anwesenden einig. Umwelt-
bildung sei dem Landkreis wichtig,
daher wurde das Haus am Habsberg
eingerichtet. 330 Veranstaltungen
wurden im letzten Jahr abgehalten.

Matthias Gmeiner, Fachberater für
Umwelterziehung an Grund- und
Mittelschulen, nahm mit Landrat
Gailler und Schulamtsdirektor Franz
Hübl die Siegerehrung vor. Jede Schu-
le hatte eine kleine Präsentation über
ihre Aktionen im vergangenen Schul-
jahr vorbereitet. „Wir haben natürlich
auch einige Dauerläufer unter den
Schulaktionen“, sagt Gmeiner. „Apfel-
saftpressen, Trinkwasserspender in
der Schule oder auch Pflanzaktionen
und Schulgärten sind jedes Jahr The-

men bei den ausgezeichneten Schu-
len.“ Doch auch dieses Mal gab es vie-
le neue originelle Ideen.

Dietfurts Schüler als Geburtshelfer

So hatte Gastgeber Burggriesbach die
Pausenbrotprüfmaschine erfunden,
die Grund- und Mittelschule Breiten-
brunn hat ihr grünes Klassenzimmer
in den Schulwald gelegt. Die Schüler
der Grund- und Mittelschule Dietfurt
hatten eine Kieslaichbank in der La-
ber für Forellen angelegt.

Auf Entdeckungstour gingen die
Möninger Grundschüler bei der Öko-
rallye, die Schüler aus Berngau hatten
das Wasser in den Fokus gerückt.
Hierbei ging es nicht nur um das
Trinkwasser, sondern auch beim vir-
tuellen Wasser müsse dringend ge-
spart werden. Für die Herstellung ei-
ner Jeans werden 8000 Liter Wasser
benötigt. „Also sollte man eine Jeans
wirklich solange anziehen, bis sie
nicht mehr passt“, so der dringende
Appell der Schüler bei der Vorstellung

ihres Projekts.
Plastik hatten die Schüler aus Vel-

burg unter die Lupe genommen und
daraus Sprungseile geflochten. Eine
Schultasche ganz ohne Plastik zu pa-
cken, stellte sich als gar nicht so ein-
fach heraus. Und die Kinderumwelt-
akademie hatte in der Theo Betz
Schule Station gemacht.

BILDUNG 24 Grund- undMit-
telschulenwurdenmit Um-
weltpreisen ausgezeichnet.
Die Projekte reichten von
Apfelsaftpressen bis hin zur
Pausenbrot-Prüfmaschine.

Originelle Ideen für dieUmwelt
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VON HEIKE REGNET

24 Grund- und Mittelschulen erhielten in der Grundschule Burggriesbach die Preisgelder für ihre Umweltaktionen. Fotos: Regnet
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➥ Eine Bildergalerie finden Sie im
netz unter www.mittelbayeri-
sche.de/neumarkt
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➤ Grundschule Burggriesbach: An die-
ser Schule wurde die Pausenbrotprüf-
maschine entwickelt. Im Sketch wurde
das Pausenbrot von Schulamtsdirektor
Franz Hübl genauestens in Augen-
schein genommen. Keine Pluspunkte
gab es dabei für die süßenMuffins. Viel
besser wären Vollkornbrot und Apfel, so
der Tipp der fachkundigen Schüler.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

➤ Grundschule Holzheim: In einerWo-
che der Gesundheit und Nachhaltigkeit
nahmen die Schüler die Herstellung von
T-Shirts und Jeans unter die Lupe. Ge-
staltet wurden auch Fairtrade-Taschen
und vielesmehr. „Wir haben die Erde
nicht von unseren Ahnen geerbt, son-
dern wir borgen sie von unseren Kin-
dern“,mahnten die Schüler.

● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

DIE ERSTEN PREISTRÄGER

➤ Grundschule Hasenheide: Als
Unesco- und Umweltschule haben sich
die Schüler Solidarität undMitverant-
wortung auf ihre Fahnen geschrieben.
Erkundet wurde im vergangenen Schul-
jahr die biologische Vielfalt rund um das
Schulhaus, hinzu kamen zahlreiche
Umweltaktionen. Und auch Klimabot-
schafter sind an der Schule zu finden.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

➤ Grund- und Mittelschule Breiten-
brunn: Der Schulwald spielt eine wichti-
ge Rolle im Breitenbrunner Schulleben.
Verschiedene Projekte wurden im ver-
gangenen Schuljahr gestartet. So wur-
den auch 400 Liter Apfelsaft gepresst
und 175 Flaschen Hollundersirup ver-
kauft. „Forschen, Lernen, Spielen“ lau-
tet das ausgegebeneMotto.
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elche Kriterien sind für die Schule
ausschlaggebend, um einen ers-

ten Platz zu erreichen?

Bei der Bewertung geht es für uns auch
um Originalität, wie zum Beispiel heu-
er die Grundschule Burggriesbach mit
ihrer Pausenbrotprüfmaschine. Zudem
ist es wichtig, dass die Projekte über ei-
nen längeren Zeitraum laufen und die
ganze Schulemit eingebunden ist.

Seit wann gibt es den Umweltpreis für die
Grund- undMittelschulen?

Im Jahr 1994 wurde der Umweltpreis
offiziell eingeführt, doch schon vorher
gab es bei uns auch Preise für Umwelt-
aktionen an den Schulen. In der Form,
wie es heute im Landkreis Neumarkt
gehandhabt wird, ist es übrigens ein-
zigartig in der Oberpfalz. Der Landkreis
stellt jedes Jahr 3600 Euro Preisgeld zur
Verfügung.

W
Tolle Projekte
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➥ Haben Sie weitere Fragen? Schreiben
Sie uns! nachrichten@mittelbayerische.de

MATTHIAS GMEINER
FACHBERATER UMWELTERZIEHUNG
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